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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SpVgg Greuther Fürth : SB Versbach 
Samstag, 04.11.2023, 14:30 Uhr

SpVgg Greuther Fürth gegen SB Versbach 3:7

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom SB Versbach, als Silvia
Stäblein ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alexandra Heer, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastspielerinnen vom SB
Versbach ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu
entführen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Herangehensweise hatten Simon /
Knapp beim Erfolg in drei Sätzen gegen Baumann / Stäblein von Beginn an. Da Fiegl / Hasslauer
derweil nicht antreten konnten, verbuchten Heer / Baumgartner einen kampflosen Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Daniela Baumann zeigte Claudia Simon ihrer
Kontrahentin die Grenzen auf. Ohne Mühe gewann nachfolgend Alexandra Heer ihr Einzel, da
Claudia Fiegl nicht antrat. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an
die Tische trat. Kaum Chancen ließ Barbara Knapp bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Ines
Baumgartner. Cornelia Hasslauer bekam ihre Gegnerin Silvia Stäblein beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen der SpVgg Greuther Fürth und des SB
Versbach in die Box. Zwei Sätze lang fand derweil Claudia Simon gegen Alexandra Heer das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als
ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 6:11, 5:11, 11:8, 11:9, 11:6 gewann. Leider musste
Claudia Fiegl im Anschluss ihr Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SB
Versbach. Zwei Sätze lang fand Barbara Knapp gegen Silvia Stäblein das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SpVgg Greuther
Fürth 3 Punkte, SB Versbach 6 Punkte. Das folgende Einzel zwischen Cornelia Hasslauer und Ines
Baumgartner endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Greuther Fürth am 11.11.2023 gegen den VfL
Mönchberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2023 gegen den RV Viktoria
Wombach III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth

Doppel: Simon / Knapp 1:0, Fiegl / Hasslauer 0:1 
Einzel: C. Simon 1:1, C. Fiegl 0:2, B. Knapp 1:1, C. Hasslauer 0:2 

 SB Versbach
Doppel: Baumann / Stäblein 0:1, Heer / Baumgartner 1:0 
Einzel: A. Heer 2:0, D. Baumann 1:1, S. Stäblein 2:0, I. Baumgartner 1:1


